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Bibelzitate in Mt 2 

Num 24,15-17 
15  Und er begann mit seinem Orakelspruch und sagte:  

 Spruch Bileams, des Sohnes Beors, Spruch des Mannes mit geschlossenem Auge, 

16  Spruch dessen, der Gottesworte hört, der die Gedanken des Höchsten kennt,  

 der eine Vision des Allmächtigen sieht, der daliegt mit entschleierten Augen: 

17  Ich sehe ihn, aber nicht jetzt,  

 ich erblicke ihn, aber nicht in der Nähe:  

 Ein Stern geht in Jakob auf,  

 ein Zepter erhebt sich in Israel.  

 Er zerschlägt Moab die Schläfen 

und allen Söhnen Sets den Schädel. 

 

Micha 5,1-3 
1  Aber du, Betlehem-Efrata, so klein unter den Gauen Judas,  

aus dir wird mir einer hervorgehen, der über Israel herrschen soll.  

Sein Ursprung liegt in ferner Vorzeit, in längst vergangenen Tagen. 

2  Darum gibt der Herr sie preis,  

bis die Gebärende einen Sohn geboren hat.  

 Dann wird der Rest seiner Brüder heimkehren zu den Söhnen Israels. 

3  Er wird auftreten  

 und ihr Hirt sein in der Kraft des Herrn,  

im hohen Namen Jahwes, seines Gottes. 

 

2 Sam 5,2 
2 Schon früher, als noch Saul unser König war,  

bist du es gewesen, der Israel in den Kampf und wieder nach Hause geführt hat.  

Der Herr hat zu dir gesagt: Du sollst der Hirt meines Volkes Israel sein,  

du sollst Israels Fürst werden. 

 

Jes 60,1-6 
1  Auf, werde licht, denn es kommt dein Licht,  

 und die Herrlichkeit des Herrn geht leuchtend auf über dir. 

2  Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und Dunkel die Völker,  

 doch über dir geht leuchtend der Herr auf, seine Herrlichkeit erscheint über dir. 

3  Völker wandern zu deinem Licht und Könige zu deinem strahlenden Glanz. 

4  Blick auf und schau umher: Sie alle versammeln sich und kommen zu dir.  

 Deine Söhne kommen von fern, deine Töchter trägt man auf den Armen herbei. 

5 Du wirst es sehen, und du wirst strahlen,  

 dein Herz bebt vor Freude und öffnet sich weit.  

 Denn der Reichtum des Meeres strömt dir zu, die Schätze der Völker kommen zu dir. 

6 Zahllose Kamele bedecken dein Land, Dromedare aus Midian und Efa.  

 Alle kommen von Saba, bringen Weihrauch und Gold  

 und verkünden die ruhmreichen Taten des Herrn. 

 

Ps 72,10 
10  Die Könige von Tarschisch und von den Inseln bringen Geschenke,  

 die Könige von Saba und Seba kommen mit Gaben. 

11  Alle Könige müssen ihm huldigen, alle Völker ihm dienen. 



    
 
 

                     Arbeitsblatt Mt 2 – AT-Bibelzitate 

 © Katholisches Bibelwerk e.V.     www.bibelwerk.de      bibelinfo@bibelwerk.de 
 

 

1 Kön 10,2.10 
2  Sie (die Königin von Saba) kam nach Jerusalem mit sehr großem Gefolge, 

 mit Kamelen, die Balsam, eine gewaltige Menge Gold und Edelsteine trugen,  

trat bei Salomo ein und redete mit ihm über alles, was sie sich vorgenommen hatte... 

10  Sie gab dem König hundertzwanzig Talente Gold,  

dazu eine sehr große Menge Balsam und Edelsteine.  

Niemals mehr kam so viel Balsam in das Land,  

wie die Königin von Saba dem König Salomo schenkte. 

 

Hos 11,1 
1  Als Israel jung war, gewann ich ihn lieb,  

ich rief meinen Sohn aus Ägypten. 

 

Jer 31,15 
15  So spricht der Herr:  

 Ein Geschrei ist in Rama zu hören,  

 bitteres Klagen und Weinen.  

 Rahel weint um ihre Kinder und will sich nicht trösten lassen, 

 um ihre Kinder, denn sie sind dahin. 

 

Jes 11,1 
1  Doch aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor,  

 ein junger Trieb (hebr. nezer) aus seinen Wurzeln bringt Frucht. 

 

Jes 53,2 
2  Vor seinen Augen wuchs er auf wie ein junger Sproß,  

 wie ein Wurzeltrieb (hebr. nezer) aus trockenem Boden.  

 Er hatte keine schöne und edle Gestalt, so daß wir ihn anschauen mochten.  

 Er sah nicht so aus, daß wir Gefallen fanden an ihm. 

 

Sach 6,12 
12  So spricht der Herr der Heere:  

 Da ist ein Mann, Sproß  (hebr. nezer) ist sein Name;  

 denn wo er steht, wird es sprossen,  

 und er wird den Tempel des Herrn bauen. 

 

Jes 60,21 
21  Dein Volk besteht nur aus Gerechten;  

 sie werden für immer das Land besitzen  

 als aufblühende Pflanzung  (hebr. nezer) des Herrn,  

 als das Werk seiner Hände, durch das er seine Herrlichkeit zeigt. 

 

Ri 13,5 
5  Denn siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären.  

 Es darf kein Schermesser an seine Haare kommen;  

 denn der Knabe wird von Geburt an ein Gott geweihter Nasiräer sein.  

 Er wird damit beginnen, Israel aus der Gewalt der Philister zu befreien. 


